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§ 53 

Studiengang 
Betriebswirtschaftslehre  (BWB) 

 
(1) Vorpraktikum 
Entfällt. 
 
(2) Studienaufbau 
Der Bachelorstudiengang Betriebswirtschaftslehre umfasst sieben Semester (zwei Semester Grundstudium 
und fünf Semester Hauptstudium). Das Integrierte Praktische Studiensemester ist im fünften Semester zu 
erbringen. Den Abschluss des Studiums bildet die Bachelorarbeit. 
 
(3) Vertiefungs- bzw. Studienrichtung 
Entfällt. 
 
(4) Studienumfang 
Der Gesamtumfang der für den erfolgreichen Abschluss des Studiums erforderlichen Lehrveranstaltungen 
im Pflicht- und Wahlpflichtbereich beträgt 128 Semesterwochenstunden (SWS), der Arbeitsaufwand  
210 ECTS-Punkte.  
 
(5) Assessmentsemester 
Es gibt keine Regelungen, die über die in § 2 Abs. 3 des Allgemeinen Teils der SPOBa festgelegten Regelun-
gen hinausgehen. 
 
(6) Integriertes praktisches Studiensemester 
Zulassungsvoraussetzung zum Integrierten Praktischen Studiensemester ist ein abgeschlossenes Grund-
studium. Zur Vor- und Nachbereitung des Integrierten Praktischen Studiensemesters werden nach einem 
gesonderten Zeitplan Blockveranstaltungen abgehalten. Für diese Veranstaltungen besteht Anwesenheits-
pflicht. 

Das Praktische Studiensemester im Ausland zu erbringen, wird ausdrücklich empfohlen. 
 
(7) Sonstige schriftliche oder praktische Arbeiten 
Es gibt keine Regelungen, die über die in § 39 des Besonderen Teils genannten Prüfungsarten hinausgehen. 
 
(8) Lehr- und Prüfungssprachen 
Lehrveranstaltungen und Prüfungen werden in deutscher oder in englischer Sprache durchgeführt. Die 
Lehrsprache ist gleichzeitig auch Prüfungssprache und wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben. Die 
Bachelorarbeit kann in deutscher oder englischer Sprache geschrieben werden. Über Ausnahmen von die-
sen Regelungen entscheidet auf Antrag der Prüfungsausschuss. 

Wird ein Pflichtfach in einem Semester sowohl in deutscher als auch in englischer Sprache angeboten, ha-
ben die Studierenden die Wahl zwischen der Belegung des Pflichtfaches in deutscher oder in englischer 
Sprache. Mit Anmeldung zu der entsprechenden Prüfungsleistung im Zentralen Prüfungsamt gilt die Wahl 
der Prüfungssprache für das jeweilige Semester als verbindlich. 
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(9) Regelmäßiger Studienplan 

Studienplan Betriebswirtschaftslehre (BWB) 

Studien-

abschn. 

 

MO 

Nr. 

Modul/Lehrveranstaltungen Mo 

Art 

LV 

Art 

SWS/ 

Mo 

Grund- Hauptstudium 

1 2 3 4 5 6 7 

Grund- 1 BWL Grundlagen PM  4        

Studium  Unternehmensprozesse und -funktionen  V,Ü  4       

 2 Rechnungswesen 1 PM  3        

  Finanzbuchführung und Jahresabschluss  V,Ü  3       

 3 Unternehmen und Gesellschaft 1 PM  4        

  Grundlagen ökonomischen Denkens  V,Ü  4       

 4 Methoden- und Sozialkompetenz PM  6        

  DV-gestützte Präsentationen  V,Ü  4       

  Projektmanagement  V,Ü  2       

 5 Statistik PM  5        

  Deskriptive Statistik  V,Ü  3       

  Induktive Statistik  V,Ü   2      

 6 Mathematik PM  8        

  Analysis  V,Ü  3       

Sem.  Wirtschaftsmathematik  V,Ü   3      

1 und 2  Finanzmathematik  V,Ü   2      

 7 Rechnungswesen 2 PM  3        

  Kosten- und Leistungsrechnung  V,Ü   3      

 8 VWL und Recht 1   4        

  Mikroökonomie   V   2      

  Grundlagen Recht   V,Ü   2      

 9 Englisch 1 PM  4        

  Wirtschaftsenglisch I  V,Ü   4      

 10 Supply Chain Management 1  PM  4        

  Grundlagen und Strategien der Logistik  V,Ü   2      

  Produktionsmanagement  V,Ü   2      

Summe  Grundstudium 1. und 2. Semester   45 23 22      

Haupt- 11 Marketing PM  4        

studium  Marketing I  V,Ü    2     

  Marketing II   V,Ü    2     

 12 Supply Chain Management 2  PM  4        

  Materialwirtschaft  V    2     

  Prozessmanagement  V    2     

 13 Rechnungswesen 3 PM  6        

  Investition und Finanzierung  V,Ü    4     

  Bilanzierung  V,Ü    2     

 14 VWL und Recht 2 PM  4        

  Makroökonomie   V    2     

  Wirtschaftsrecht   V,Ü    2     

Sem.  15 Operations Research und IT PM  7        

3 bis 7  Operations Research  V,Ü    3     

  IT-Anwendungen im Unternehmen  V,Ü     4    

 16 Englisch 2 PM  6        

  Wirtschaftsenglisch II  V,Ü    2     

  Wirtschaftsenglisch III  V,Ü     4    

 17 Steuern PM  4        

  Unternehmenssteuern  V,Ü     4    
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Studienplan Betriebswirtschaftslehre (BWB) 

Studien-

abschn. 

 

MO 

Nr. 

Modul/Lehrveranstaltungen Mo 

Art 

LV 

Art 

SWS/ 

Mo 

Grund- Hauptstudium 

1 2 3 4 5 6 7 

 18 Transdisziplinäres Studium WPM  6        

  Unternehmerisches Handeln  W     2    

  Fachübergreifendes Studium I  X     2    

  Fachübergreifendes Studium II  X     2    

 19 Unternehmen und Gesellschaft 2  PM  4        

  Wirtschaftsethik I  V,Ü     2    

  Organisationsökonomik  W     2    

 20 Integriertes Praktisches Studiensemester PM  2        

  Praxissemester vor- und nachbereitende   W      2   

  Blockveranstaltungen           

  Ausbildung in der Praxis (95 Präsenztage)           

 21 Unternehmen und Gesellschaft 3  PM  4        

  Wirtschaftsethik II   V       2  

  Applied Economics   V       2  

 22 Humankapital und Recht PM  4        

  Humankapitalmanagement  W       2  

  Arbeitsrecht  V,Ü       2  

 23 Controlling und Reporting PM  4        

  Controlling  V,Ü       2  

  Internationale Rechnungslegung  V,Ü       2  

 24 Internationalisierung PM  4        

  Internationales Management  V       2  

  Außenwirtschaft: Globalisierung  V       2  

 25 Wahlpflichtmodul 1 WPM  4        

  Wahlpflichtfächer I         4  

 26 Strategische Planung und Simulation PM  4        

  Strategieentwicklung und –implementierung  V       2  

  Unternehmensplanspiel  W        2 

 27 Wahlpflichtmodul 2 WPM  4        

  Wahlpflichtfächer II          4 

 28 Wahlpflichtmodul 3 WPM  4        

  Wahlpflichtfächer III / Projekt-Kolloquium          4 

 29 Unternehmen und Gesellschaft 4 PM  4        

  Organisation und Führung  V        4 

  Bachelorarbeit PM          

Summe  Hauptstudium 3. bis 7. Semester   83   23 22 2 22 14 

Summe  Gesamtes Studium   128 23 22 23 22 2 22 14 
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(10) Prüfungsplan 

Prüfungsplan Betriebswirtschaftslehre (BWB) 

Studien-

abschn. 

MO- 

Nr. 
Modul/Lehrveranstaltungen Sem. 

ECTS-

Punkte 

Modulteilprüfungen 

unbenotet benotet 

Grund- 1 BWL-Grundlagen  5  K 90 1) 

studium  Unternehmensprozesse und -funktionen 1 5   

 2 Rechnungswesen 1  5  K 901) 

  Finanzbuchführung und Jahresabschluss 1 5   

 3 Unternehmen und Gesellschaft 1  5  K 90 1) 

  Grundlagen ökonomischen Denkens 1 5   

 4 Methoden- und Sozialkompetenz  7  K 60, R 1) 

  DV-gestützte Präsentationen 1 4 
  

  Projektmanagement 1 3 

 5 Statistik  7   

  Deskriptive Statistik 1 4  K 60 

  Induktive Statistik 2 3  K 60 

Sem. 6 Mathematik  10   

1 und 2  Analysis 1 4  K 90 

  Wirtschaftsmathematik 2 4  K 90 

  Finanzmathematik 2 2 K 60  

 7 Rechnungswesen 2  5  K 90 1) 

  Kosten- und Leistungsrechnung 2 5   

 8 VWL und Recht 1   5  K 150 1) 

  Mikroökonomie  2 3 
  

  Grundlagen Recht 2 2 

 9 Englisch 1   5  K90 1) 

  Wirtschaftsenglisch I 2 5   

 10 Supply Chain Management 1  6  K 90 1) 

  Grundlagen und Strategien der Logistik 2 3 
  

  Produktionsmanagement 2 3 

Summe  Grundstudium 1. und 2. Semester  60   

Haupt- 11 Marketing  6  K 60, R 1) 

studium  Marketing I 3 3 
  

  Marketing II 3 3 

 12 Supply Chain Management 2  6  K 90 1) 

  Materialwirtschaft 3 3 
  

  Prozessmanagement 3 3 

 13 Rechnungswesen 3  8  K 150 1) 

  Investition und Finanzierung 3 5 
  

  Bilanzierung 3 3 

 14 VWL und Recht 2  5  K 150 1) 

  Makroökoomie 3 3 
  

  Wirtschaftsrecht 3 2 

Sem.  15 Operations Research und IT   8   

3 bis 7  Operations Research 3 3  K 60 

  IT-Anwendungen im Unternehmen 4 5  SP 

 16 Englisch 2  7   

  Wirtschaftsenglisch II 3 2 SP  

  Wirtschaftsenglisch III 4 5  M 15 

 17 Steuern  5  K 90 1) 

  Unternehmenssteuern 4 5   
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Prüfungsplan Betriebswirtschaftslehre (BWB) 

Studien-

abschn. 

MO- 

Nr. 
Modul/Lehrveranstaltungen Sem. 

ECTS-

Punkte 

Modulteilprüfungen 

unbenotet benotet 

 18 Transdisziplinäres Studium  8   

  Unternehmerisches Handeln 4 4  R 

  Fachübergreifendes Studium I 4 2  X 

  Fachübergreifendes Studium II 4 2 (X) (X) 

 19 Unternehmen und Gesellschaft 2   7  K 90,SP/R 1) 

  Wirtschaftsethik I 4 4 
  

  Organisationsökonomik 4 3 

 20 Integriertes Praktisches Studiensemester  30   

  Praxissemester vor- und nachbereitende  5 2   

  Blockveranstaltungen   SP  

  Ausbildung in der Praxis (95 Präsenztage) 5 28 SP  

Sem.  21 Unternehmen und Gesellschaft 3  6  K 90, SP 1) 

3 bis 7  Wirtschaftsethik II 6 3 
  

  Applied Economics  6 3 

 22 Humankapital und Recht  5  K 60, R 1) 

  Humankapitalmanagement 6 3 
  

  Arbeitsrecht 6 2 

 23 Controlling und Reporting  5  K 180 1) 

  Controlling 6 3 
  

  Internationale Rechnungslegung 6 2 

 24 Internationalisierung  5  K 120 1) 

  Internationales Management 6 3 
  

  Außenwirtschaft: Globalisierung 6 2 

 25 Wahlpflichtmodul 1  6   

  Wahlpflichtfächer I 6 6 (X) X 

 26 Strategische Planung und Simulation  5   

  Strategieentwicklung und –implementierung 6 3  K 60 

  Unternehmensplanspiel 7 2 SP  

 27 Wahlpflichtmodul 2  6   

  Wahlpflichtfächer II 7 6 (X) X 

 28 Wahlpflichtmodul 3  6   

  Wahlpflichtfächer III / Projekt-Kolloquium 7 6  X 

 29 Unternehmen und Gesellschaft 4  4  K 90 / R 1) 

  Organisation und Führung 7 4   

  Bachelorarbeit  12  SP 

Summe  Hauptstudium 3. bis 7. Semester  150   

Summe  Gesamtes Studium  210   

 
1)  siehe Absatz 13a 
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(11) Fachliche Zulassungsvoraussetzungen zu den Modul- bzw. Modulteilprüfungen 
Es gibt keine Regelungen, die über die Festlegungen in § 14 des Allgemeinen Teils der SPOBa hinaus-
gehen. 
 
(12) Terminierte Modul- bzw. Modulteilprüfungen 
Neben den Modul- bzw. Modulteilprüfungen des Assessmentsemesters ist die Prüfung in Wirt-
schaftsenglisch I im zweiten Semester terminiert.  
 
(13) Gewichtung der Modulteilprüfungen (Regelung für die Module 5, 6, 15, 16, 18, 20 und 25 – 28) 
Die Gewichtung der benoteten Modulteilprüfungen bei der Berechnung der Modulnoten erfolgt pro-
portional zur Anzahl der ECTS-Punkte der dazu gehörigen Lehrveranstaltungen. 
 
(13a) Modulprüfungen 
Für Module, bei denen im Prüfungsplan (Absatz 10) der Leistungsnachweis bzw. die Prüfungsleistung 
in der Zeile des Modulnamens eingetragen ist, gilt folgende Regelung: Die Modulprüfung umfasst 
sämtliche Lehrveranstaltungen des Moduls. Entsprechend § 26 Abs. 2 Satz 6 und § 33 Abs. 2 Satz 4 
SPOBa fließt das Ergebnis einer benoteten Modulprüfung mit dem Gewicht der dem Modul im Prü-
fungsplan (Absatz 10) zugeordneten ECTS-Punktzahl in die Berechnung der Gesamtnote der Ba-
chelorzwischenprüfung und der Bachelorprüfung ein. 
 
(14) Fachübergreifendes Studium und Wahlpflichtmodule 
Die Studierenden haben im vierten Semester Lehrveranstaltungen für das fachübergreifende Studi-
um im Umfang von vier ECTS-Punkten auszuwählen und die für diese Lehrveranstaltungen vorge-
schriebenen Modulteilprüfungen zu erbringen. Die Lehrveranstaltungen können aus dem gesamten 
nicht-betriebswirtschaftlichen Bachelor-Lehrangebot der HTWG (jedoch nicht aus dem Studiengang 
Betriebswirtschaftslehre sowie dem Fremdsprachenangebot) gewählt werden.  

Ab dem sechsten Semester sind Wahlpflichtmodule im Umfang von 18 ECTS-Punkten zu belegen und 
die für diese Module vorgeschriebenen Modulteilprüfungen zu erbringen. Die Module sind aus einem 
Wahlpflichtmodulkatalog, der im Studiengang BWB verbindlich erstellt wird, auszuwählen. In den 
Modulen Wahlpflichtmodul 1 und Wahlpflichtmodul 2 ist jeweils mindestens eine benotete Modul-
teilprüfung nachzuweisen. Im Wahlpflichtmodul 3 sind ausschließlich benotete Mo-
dul(teil)prüfungen zulässig. 

Die Anmeldung zu den entsprechenden Modul- bzw. Modulteilprüfungen erfolgt durch die Studie-
renden beim Zentralen Prüfungsamt. 
 
(15) Exkursionen 
Exkursionen können im Hauptstudium durchgeführt werden. 
 
(16) Bachelorarbeit 
Der Arbeitsaufwand der Bachelorarbeit ist äquivalent neun Wochen Vollarbeitszeit. Es gibt sonst 
keine Regelungen, die über die Festlegungen in § 30 des Allgemeinen Teils der SPOBa hinausgehen. 
 
(17) Mündliche Bachelorprüfung 
Entfällt. 
 
(18) Bachelorgrad  
Im Studiengang Betriebswirtschaftslehre wird der Abschlussgrad Bachelor of Arts (B. A.) vergeben. 
 
 


